
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freunde, 
 
die neusten Schlagzeilen der 
vergangenen Woche waren 
doch wirklich sensationell gut: 
„Euro feiert sein Comeback“, 
„Erwerbstätigkeit auf dem 
Weg zum Rekord“, „Deutsch-
land führt Wachstum in Euro-
pa an“ und „Die Krise ist über-
wunden“. All das ist kein He-
xenwerk und kein Zufall. Es ist das Ergebnis von 
Politik, von unserer Politik als CDU. Darum gibt es 
keinen Grund, den Kopf in den Sand zu stecken. 
Der neue Aufschwung trägt unsere Handschrift 
und mit dem Wachstumsbeschleunigungsgesetz, 
der Griechenlandhilfe und der Eurostabilisierung 
haben wir dafür entscheidende Weichen gestellt. 
Daran mitgewirkt zu haben, macht mich stolz – 
gerade auch weil die Entscheidungen zunächst 
heftig umstritten waren und sich jetzt aber als 
richtig herausgestellt haben.  
 
Ihr und Euer 

 
____________________________________________________ 

Bundestagsabgeordneter besich-
tigt Modell der Hanauer Altstadt 

 
 
Vor kurzem war der Bundestagsabgeordnete Dr. 
Peter Tauber bei Günter Jacob zu Gast, um sein 
Modell der Hanauer Altstadt vor der Zerstörung 
im zweiten Weltkrieg zu besichtigen. Günter Ja-
cob stellte Tauber dabei seine Arbeit ausführlich 
vor und berichtete von seinen Erinnerungen an 

die Altstadt und seine Erlebnisse während der 
Kriegszeit. 
 
Seit nun mehr 14 Jahren ist Günter Jacob damit 
beschäftigt, die Altstadt Hanaus in der Zeit zwi-
schen 1933 und 1945 im Maßstab 1:87 zu rekon-
struieren. Die Idee zu diesem Projekt kam ihm, als 
er seinen Kinder, zunächst anhand von Zeichnun-
gen, zeigen wollte, wo und wie er früher in Hanau 
gelebt hat. Mittlerweile hat Günter Jacob fast die 
gesamte Altstadt nachgebaut, einige Häuser feh-
len derzeit noch. Für das Modell verwendete der 
gelernte Glasermeister die unterschiedlichsten 
Materialen - von Sperrholz über Glas bis hin zu 
Kupfer. Peter Tauber zeigte sich sehr beeindruckt 
von der Arbeit des Hanauers: "Das Modell ist 
wirklich faszinierend. Es ist interessant auf diese 
Weise die Geschichte der Stadt näher kennenzu-
lernen. Die Liebe zum Detail macht das Modell 
einzigartig, so dass es viel Spaß macht, es aus ver-
schiedenen Blickwinkeln zu betrachten. Auch in-
teressierte Bürger sind herzlich eingeladen sich 
das Modell von Günter Jacob anzusehen. Termine 
können über die Geschäftsstelle der Glaserei Ja-
cob (Tel.: 06181-12836) vereinbart werden. 
____________________________________________________ 

Bild des Verteidigungsministers 
durch Peter Tauber überreicht 

 
 
 
Im Rahmen eines Kameradschaftsabends über-
reichte der Bundestagsabgeordnete Peter Tauber 
der Reservistenkameradschaft Gelnhausen ein 
Bild des Bundesverteidigungsministers Karl-
Theodor zu Guttenberg. Das Bild wurde von zu 
Guttenberg persönlich signiert und hat nun im 
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Günter Jacob erklärt Dr. Peter Tauber das Modell. 

Dr. Peter Tauber übergibt das Porträt an RK-Chef George 
Unsinn-Bender und Klaus Olbrich.  
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Heim der Reservistenkameradschaft in Meerholz 
einen Ehrenplatz gefunden. 
 
Der Vorsitzende der Reservistenkameradschaft, 
George Unsinn-Bender, dankte Peter Tauber ganz 
herzlich. Demnächst wird der Bundestagsabge-
ordnete mit den Reservisten und allen interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern auf Einladung der 
RK auch über die deutsche Sicherheitspolitik dis-
kutieren. "Ich bin immer wieder gerne bei der Ka-
meradschaft zu Gast und freue mich, dass ich die-
ses Mal ein unterschriebenes Bild des Verteidi-
gungsministers mitbringen konnte", so Tauber bei 
seinem Besuch. 
____________________________________________________ 

Tauber: "Zuschüsse für den al-
tersgerechten Umbau von Woh-
nungen jetzt beantragen" 
 
Wie der Bundestagsabgeordnete Dr. Peter Tauber 
hinweist, ergänzt die KfW Bankengruppe das aus 
Mitteln des Bundesministeriums für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung subventionierte Förderan-
gebot "Altersgerecht Umbauen" zur Reduzierung 
von Barrieren im Wohnungsbestand um eine sehr 
attraktive Zuschussvariante. Antragsberechtigt 
sind private Eigentümer von 1- und 2-
Familienhäusern bzw. Eigentumswohnungen, 
Wohneigentümerge-meinschaften sowie Mieter. 
Gefördert werden zum Beispiel der Einbau von 
Aufzügen, die Überbrückung von Treppenstufen, 
die Verbreiterung von Türen oder die Anpassung 
von Bädern, um eine selbstbestimmte und unab-
hängige Lebensführung unabhängig von Alter und 
jeglicher Einschränkung in den eigenen vier Wän-
den zu ermöglichen."Ziel ist es, den Wohnungsbe-
stand stärker an die Bedürfnisse älterer Menschen 
anpassen. Mit dem Zuschuss machen wir die In-
vestitionen in Baumaßnahmen auch für Menschen 
attraktiv, die kein Darlehen aufnehmen möchten", 
betonte Tauber, der gleichzeitig daran erinnerte, 
dass barrierearme Wohnungen künftig an Wert 
gewinnen werden.  
___________________________________________________ 

Dr. Peter Tauber besucht Fami-
lienzentrum der Kathinka-
Platzhoff-Stiftung 
 
Der heimische  Bundestagsabgeordnete Dr. Peter 
Tauber hat das Familienzentrum der Kathinka-
Platzhoff-Stiftung in Hanau besucht. Die Leiterin 
des Zentrums, Christine Fuchs, führte den Abge-
ordneten durch die Einrichtung und informierte 
über das Angebot.Er erfuhr von der Leiterin, dass 
das Familienzentrum eine Tagesstätte für Kinder 
von 6 Monaten bis 6 Jahren sei und auch als Ort 
der Begegnung zwischen Generationen genutzt 
werde, da es auch mehrere Aktionen mit Senioren 
und Kindern gebe. Insgesamt 60 Kinder werden in 

vier altersgemischten Gruppen von 20 Mitarbei-
tern betreut. Geöffnet hat die Kindertagesstätte 
von morgens halb sieben bis abends halb sieben, 
so dass für erwerbstätige Eltern die Betreuung der 
Kinder sichergestellt ist. „In der heutigen Zeit sind 
umfassende Betreuungsangebote für Kinder 
wichtig und notwendig, um Familien und Beruf 
vereinbaren zu können“, so Peter Tauber. 
Besonders beeindruckt war der Abgeordnete von 
der Außenfläche, der Bibliothek und dem Sport-
raum. „Es gibt viele Möglichkeiten für die Kinder, 
sich zu bewegen. Das ist sehr wichtig“, lobt Tau-
ber. Auf gesunde Ernährung werde ebenfalls viel 
Wert gelegt. Es gibt eine eigene Küche, so dass al-
le Speisen täglich frisch zubereitet werden kön-
nen. „Obst, Gemüse, Salat und Rohkost sind fes-
ter Bestandteil des Speiseplans“, so Christine 
Fuchs. Eine gute Entwicklung und Förderung der 
Kinder stehe im Mittelpunkt der Arbeit im Fami-
lienzentrum. Dazu zähle auch die Vermittlung von 
christlichen Werte und Traditionen, erklärte 
Fuchs.  

 
 
 
Terminhinweise (Auswahl) 
 
10.08., 17:00 
Dikussion VdK Nidderau „Was ist soziale Ge-
rechtigkeit“, Nidderau 
 
11.08.,18:00 
Grillfest Senioren Union Nidderau, Nidderau 
 
14.08., 11:00 
„Sommertreff“ des Sportkreises Hanau e.V., 
Hanau 
 
14.08., 13:30 
Sommerfest der CDU Rodenbach, Rodenbach 
 
14.08., 15:00 
Straßenfest in Bischofsheim, Maintal 
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Peter Tauber lässt sich das Familienzentrum zeigen. 


